
Mädelstour an die Rhön vom 21.07. – 24.07.2016  

Was lange geplant war, wurde am 21.07.2016 Wirklichkeit. 5 Bikerfreundinnen  

 trafen sich zur Mädelstour an die Rhön. 

Nach und nach kam eine Bikerin dazu, bis wir am Aggertalrastplatz Karin in Empfang 

genommen haben. Über die Autobahn ging es bis nach Herborn, dort legten wir die erste 

Pause ein, bei der wir uns mit einem Snack und einem Kaffee für die weitere Fahrt stärkten. 

        Ab 

Herborn fuhren wir nur noch über Landstraßen bis nach Lauterbach. Unsere Mägen knurrten 

mittlerweile lauter als die Motoren und so entschlossen wir uns bei Burger King eine 

Mittagspause einzulegen. Wir hatten noch knapp 80 km bis zum Ziel. 

Während wir genüsslich unsere Burger verzehrten, setzte Regen ein, der uns bis zum Hotel 

begleitete. Wir einigten uns darauf, dass es die Tränen unserer daheim gebliebenen Männer 

waren *grins* mit diesem Gedanken war es angenehmer weiterzufahren *nochmalgrins* 

 

Gut durchgenässt kamen wir gegen 17 Uhr im Hotel Sonnenberg in Fladungen an. Nachdem 

wir unsere Zimmer bezogen haben, sind wir gleich in den Wellnessbereich gestürmt.

  Dort war die Hühnersuppe angerichtet ;-) 

Nach dem Abendessen gingen wir noch zu unseren Mopeds und sorgten für den Ölwechsel 



  Schließlich muss alles gut geschmiert werden. 

Nach der ersten Nacht trafen wir uns am Freitag gutgelaunt zum Frühstück. Ulla hatte zwei 

Touren geplant, für Freitag war eigentlich die größere Runde vorgesehen, die aber wegen 

technischer Probleme verschoben werden musste. 

So starteten wir gegen 11Uhr die kleine Runde, die uns zur Wasserkuppe führte. Hier 

konnten wir beobachten, wie Segelflieger in die Luft gezogen wurden. Auch einige 

Cafe´Racer aus der Schweiz standen auf dem Parkplatz (ich wusste vorher nicht, was 

Cafe´Racer sind, hatte eine ganz andere Interpretation) 

Nach einer Tasse Kaffee ging es weiter über wunderschöne Straßen. Zwischendurch legten 

wir immer mal wieder einen kleinen Stop ein, wo es auch genügend Möglichkeiten zum 

Fotografieren  gab. 

  
Gegen 18Uhr waren wir wieder im Hotel und trafen uns um 19Uhr zum Abendessen. 

Den Abend ließen wir auf der Terrasse des Restaurants mit Willi und Rhön Bernd ausklingen. 

Keine Angst Jungs, das war alles ganz harmlos, das sind Getränke *lach* 

Am Samstag wollten wir früh zu der großen Runde starten, die uns in den Thüringer Wald 

führen sollte, jedoch machte uns das Wetter einen Strich durch die Rechnung. Es goß in 

Strömen und Karin schaute ständig auf ihre WetterApp. Also setzten wir uns in die Lounge 

und schauten dem Regen zu, es war Gruppenkuscheln angesagt und Blödsinn machen 



   
Um 14Uhr konnten wir doch noch starten, die Fahrt ging nach Schmalkalden ins 

Nougatmuseum. Hier hatten wir die Möglichkeit unseren Liebsten zu Hause ein paar 

Leckereien mitzubringen. Susi ist nicht mitgefahren, sie fühlte sich nicht fit genug. Zurück 

ging es noch an einem Aussichtspunkt vorbei, den Ulla durch Zufall entdeckte, hier machten 

wir noch ein paar Fotos, bevor es zurück zum Hotel ging. 

    
Bei einem leckeren Abendessen ließen wir den Abend ausklingen. Sonntagmorgen hieß es 

Kofferpacken und die Heimreise antreten. 

Fazit: 

Es war eine schöne Tour, das Hotel sehr zu empfehlen, die Strecken kurvenreich und das 

Team hat perfekt harmoniert. Ein großes Dankeschön an Ulla, die die Tour geplant hat.  

GabiS 

 

 

 

 

 

 


